Working Equitation Kurs

Am 20 Nov. 2011 bekam ich die Möglichkeit mit Caruso einen Working Equitation Schnupperkurs zu absolvieren. Karin und Heinz Eicher vom Reitstall Lillienhof in Lanzenkirchen gaben uns die Möglichkeit erste Einblicke in die Trailarbeit zu bekommen.
Nachdem ich um die Mittagszeit dort ankam stellte ich Caruso sofort in eine superschöne Box und gesellte mich zu einem einstündigen Vortrag, indem die verschieden Aufgaben in der Working Equitation erläutert und gezeigt wurden. Das gemütliche Stüberl bot jede Menge toller kleiner Aufmerksamkeiten wie einen selbstgemachten Punsch, als auch kleine Snacks. Später begann ich mit meiner Stunde und zeigte Caruso zuerst einmal alle Hindernisse die sich in der Halle befanden vom Boden aus. Nachdem er nach einiger Zeit sich an die meisten Dinge gewöhnt hatte ging es in den Sattel. Das erste Hindernis: 3 Tonnen die so aufgestellt sind dass du möglichst enge Wendungen darum reiten musst. In der Anfängerklasse im Trab in der schwereren und Masterclass musst du alle Hindernisse im Galopp bewältigen. Danach kam ein kleines Kavaletti , dann eine Plane , eine Holzbrücke eine Nische mit einer Glocke, einen weißen Tisch mit einem Krug den man hochheben muss, einer Stange für Seitwärtsgänge, ein Tor zum zu und aufmachen und zum Schluss die Garrocha mit der man einen Ring aufsammeln und in die Tonne zurück bringen muss. Diese Aufgaben verlangten viel Aufmerksamkeit und Konzentration von Caruso und zu meiner Überraschung absolvierte er die meisten Hindernisse mit Bravour. Dank der netten Hilfe des Stallbesitzers Heinz Eicher war es für mich kein Problem sich schnell auf die Herausforderungen einzustellen. Allen in Allem war es eine geniale Erfahrung die ich sicher nicht zum letzten Mal erleben möchte. Working Equitation ist eine Spate die bei uns in Österreich noch nicht viel vertreten ist, jedoch mehr und mehr an Popularität gewinnt. Es ist gleichzeitig ein guter Ausgleich für Pferd und Mensch und stärkt gleichzeitig das Vertrauen zwischen Beiden. Ursprünglich kommt die Sportart aus Spanien und hat viel mit Rinderarbeit zu tun. Eines der schönsten Aspekte ist allerdings, dass wirklich jeder mitmachen kann. Jedes Pferd egal welcher Rasse wird nicht wegen seines Ganges oder seines Aussehens beurteilt es kommt allein auf Geschick und Schnelligkeit an. Ich finde diese Aussage wunderbar und denke, dass genau dieser Punkt dazu beitragen wird, dass Working Equitation einen hohen Aufschwung  in der Reiterszene zukünftig erlangen wird. 
Alexandra Buschmann

